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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Inserate.

Druckarbeiten für die schweizerische Postverwaltung.
Die schweizerische Postverwaltung eröffnet hiermit einen Wettbewerb

über den Druck einer neuen Auflage der Betriebsanleitung für die schwei-
zerischen Poststellen. Das Werk, etwa 500 Seiten von 25x19 cm umfassend,
soll im Laufe des Sommers 1912 in drei Auflagen erscheinen. Vorgesehen
sind 6600 deutsche, 3300 französische und 1000 italienische Exemplare.
Das Papier ist vom Drucker zu liefern. Die drei Ausgaben können gesondert
vergeben werden. Der Satz ist innerhalb kurzer Zeit zu vollenden, und es
darf erst, nachdem Probeabzüge vom gesamten Buche vorgelegt und ge-
nehmigt worden sind, endgültig gedruckt werden.

Den Bewerbern wird vom Materialbureau der Oberpostdirektion die
nötige weitere Auskunft erteilt; daselbst können auch Satz- und Papier-
muster bezogen werden.

Die Angebote sind zu frankieren und bis zum 25. Januar 1912 in
verschlossenem Umschlage und mit der Aufschrift „Eingabe für Druck-
arbeiten" an die Oberpostdirektion in Bern zu richten.

Bern , den 18. Dezember 1911. (2.).

Schweiz. Oberpostdirektion.

Konkurrenzeröffnung.
„ Die Kreisdirektion I der schweizerischen Bundesbahnen in Lausaune

eröffnet Konkurrenz über die Arbeiten für den. Ausbau des 2. Simplontunnels
(Gesamtlänge des Tunnels 19,804 m; auszubauende Länge 19,160 m).

Pläne und Bedingungen liegen im Bureau des Ingenieurs des Simplon-
tunnels in Brig zur Einsicht auf, woselbst die für die Angebote notwen-
digen Unterlagen gegen Hinterlegung eines Betrages von Fr. 50 erhältlich
sind. Bei Einreichung eines Angebotes wird dieser Depotbetrag rück-
erstattet.
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Die Bewerber sind gehalteu, zwei Ofierteu einzureicheu, die eine auf
Grundlage des Vertrages mit der Unternehmung Brandt, Brandau & Citi.,
die zweite auf neuer Grundlage.

Angebote mit der Aufschrift „2. Simplontunnel" sind der unterzeich-
neten Kreisdirektion bis spätestens den 30. März 1912 verschlossen einzu-
reichen.

Die Angebote bleiben bis 30. Juni 1912 verbindlich.

L a u s a n n e , den 15. Dezember 1911. (3.)..

Kreisdirektion I der Schweiz. Bundesbahnen.

Stellen-Ausschreibungen,

Justiz- und Polizeidepartement.

Vakante Stelle: Kanzlist I. Klasse beim Schweiz. Zentralpolizeibureau.
Erfordernisse ". Erfahrung in dea Bureauarbeiten der Gerichts- oder

Polizeiverwaltung. Beherrschung der deutschen und französischen
Sprache, Kenntnis des Italienischen.

Besoldung : Fr. 3200 bis 4300.

Anmeldungstermin: 6. Januar 1912. (2..)

Anmeldung an: Justiz- und Polizeidepartement.

Vakante Stelle: Chef des eidg. Grundbuchamtes.
Besoldung: Fr. 6200 bis 8300.

Anmeldungstermin: 4. Januar 1912. (2..)

Anmeldung an : Schweiz. Justiz- und Polizeidepartement.

Vakante Stelle: Vermessungsinspektor des eidg. Grundbuchamtes.
Besoldung: Fr. 6200 bis 8300.
Anmeldungstermin: 4. Januar 1912. (2..)

Anmeldung an: Schweiz. Justiz- und Polizeidepartement.
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Vakante Stelle: I. Geometer des eidg. Grundbuchamtes.
Erfordernisse: Inhaber eines Patentes, das zu Grundbuchvermes-

sungen berechtigt. Praktische Tätigkeit als Geometer. Praxis
im Verwaltungsdienst. Kenntnis der deutschen und französischen
Sprache; italienisch erwünscht.

Besoldung: Fr. 5200 bis 7300.
Anmeldungstermin: 4. Januar 1912. (2..)
Anmeldung an : Schweiz. Justiz- und Polizeidepartement.

Vakante Stelle: II. Geometer des eidg. Grundbuchamtes.
Erfordernisse: Inhaber eines Patentes, das zu Grundbuchvermes-

sungen berechtigt. Praktische Tätigkeit als Geometer. Sprach-
kenntnisse erwünscht.

Besoldung: Fr. 4200 bis 5800.
Anmeldungstermin: 4. Januar 1912. (2..)
Anmeldung an: Schweiz. Justiz- und Polizeidepartement.

Vakante Stelle: Kanzleisekretär des eidg. Grundbuchamtes.
Erfordernisse: Gute allgemeine Bildung. Gewandtheit im Ver-

waltungs- und Rechnungswesen.' Kenntnis der deutschen und
französischen Sprache.

Besoldung: Fr. 3700 bis 4800.
Anmeldungstermin: 4. Januar 1912. (2..)
Anmeldung an: Schweiz. Justiz- und Polizeidepartement.
Bemerkungen : Für den Fall einer Beförderungswahl wird hiermit

auch die dadurch vakant werdende Stelle eines Kanzlisten
I. Klasse ausgeschrieben.

Erfordernisse : Sprachkenntnisse. Geläufigkeitim Maschinenschreiben
und in der Ausführung von Kanzleiarbeiten. Bewerber fran-
zösischer Zunge bevorzugt.

Besoldung: Fr. 3200 bis 4300.
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Schweizerische Bundesbahnen.

GeneraUirektion.

Vakante Stelle: Ingenieur II. Klasse auf dem Bureau des Ober-
ingenieurs.

Erfordernisse: Abgeschlossene technische Hochschulbildung und
Erfahrung im Berechnen und Projektieren eiserner Brücken-
und Dachkonstruktionen.

Besoldung: Fr. 3500 bis 5000 (nach der zurzeit geltenden Ge-
haltsordnung).

Anmeldungstermin: 15. Januar 1912. (2..)
Anmeldung an: Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen in

Bern, unter Beilage von Zeugnissen und Angabe der Gehalts-
ansprüche.

Bemerkung: Dienstantritt wenn möglich auf 1. Februar 1912.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s ch r i f t l i ch und fran-

k ie r t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren Namen und
ausser dem Wohnorte auch den He ima to r t , sowie das Gebur t s -
jahr deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei det
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft .erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.

1. Postcommis in Genf. l Anmeldung bis zum 6. Januar
> 1912 bei der Kreispostdirektion

2. Mandatträger in Genf. J ;n ßenf.

3. Oberbriefträger in Freiburg. Ì Anmeldung bis zum 6. Januar
4.^Paketträger in Freiburg. > 1912 bei der Kreispostdirektion
.5. "Briefträger in Freiburg. J in Lausanne.

6. Zwei Postcommis^in Wohlen (Aargau). Anmeldung bis zum 6. Januar
1912 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

7. Zwei Postcommis in Luzern. j Anmeldung bis zum 6. Januar
8. Mandatträger in Luzern. \ 1912 bei der Kreispostdirektion
9. Expressbote in Luzern. j to Luzern'
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10. Postcommis in Oerlikon. Anmeldung bis zum 6. Januar 1912 bei der
Kreispostdirektion in Zürich.

11. Postbureaudiener in St. Gallen. l Anmeldung bis zum 6. Januar
_ „ , > 1912 bei der Kreispostdirektion

12. Postcommis in Altstätten (St. Gallen). J yj St. Gallen.
13. Postcommis in Samaden.. Anmeldung bis zum 6. Januar 1912 bei der

Kreispostdirektion in Chur.

14. Drei Postbureaudiener in Bellinzona. Anmeldung bis zum 6. Januar
1912 bei der Kreispostdirektion in Bellinzona.

1. Briefträger in Lausanne. Ì Anmeldung bis zum 30. Dez.
_ , _ > 1911 bei der Kreispostdirektion

2. Postbureaudiener in Renens. J ju Lausanne.
3. Postcommis in Grindelwald. Anmeldung bis zum 30. Dezember 1911

bei der Kreispostdirektion in Bern.

4. Postcommis in St. Immer. | Anmeldung bis zum g0. Dez.
5. Briefträger in Locle. > 1911 bei der Kreispostdirektion
6. Briefträger in Münster (Bern). J 'm Neuenburg.
7. Postcommis in Basel.

8. Postcommis in Grenchen.

9. Zwei Briefträger in Grenchen.

Anmeldung bis zum 30. Dez.
1911 bei der Kreispostdirektion
in Basel.

10. Briefträger in Sissach.
11. Postbureaudiener in Luzern. Ì Anmeldung bis zum 30. Dez.

» > 1911 bei der Kreispostdirektion
12. Posthalter in Andermatt. J jn Luzern.

13. Briefträger in Zürich. Anmeldung bis zum 80. Dez.
14. Postpacker in Zürich. > 1911 bei der Kreispostdirektion
15. Postcommis in Romanshorn. J in Zurich-

16' Dienstchef hei der Kreispostdirektion in Chur. Anmeldung bis zum
30. Dezember 1911 bei der Kreispostdirektion in Chur.

17. Posthalter in Ascona. Ì Anmeldung bis zum 30. Dez.
> 1911 bei der Kreispostdirektion

i 18. Postcommis m Lugano. l jn Bellinzona.

Postlehrlinge.

Die schweizerische Postverwaltung bedarf einer Anzahl neuer Lehrlinge
männlichen Geschlechts. Es können nur Schweizerbürger berücksichtigt
werden.

Die Bewerber haben sich bis spätestens den 25. Januar 1912 schriftlich
bei einer der Kreispostdirektionen in Genf, Lausanne, Bern, Neuenburg,
Basel, Aarau, Luzern, Zürich, St. Gallen, Chur oder Bellenz anzumelden.
Nach Massgabe der auf 1. Januar 1911 in Kraft getretenen neuen Vor-



422

schritten müssen sie auf den Zeitpunkt des Dienstantritts — 1. April —
das 17. Altersjahr zurückgelegt haben, dürfen aber auch nicht mehr als
25 Jahre alt sein. Im Sinne einer Ubergimgsmassregel können indessen im
Jahr 1912 letztmals auch Bewerber berücksichtigt werden, welche spätestens
am 30. Juni nächsthin das 17. Altersjahr zurückgelegt haben. Um zur
Prüfung zugelassen werden zu können, haben die Bewerber sich über min-
destens zweijährigen Besuch einer Sekundärschule mit gutem Abgangs-
zeugnis, sowie über die Kenntnis zweier Landessprachen auszuweisen.

Der Anmeldung, welche eine kurze Lebensbeschreibung und die genaue
Adresse des Bewerbers enthalten soll, sind beizulegen:

a. der Geburts- oder Heimatschein;
6. ein Sittenzeugnis;
c. Zeugnisse über den bisherigen Bildungsgang.

Die Kandidaten haben in ihrer Anmeldung anzugeben, bei welchem
Arzte sie sich in bezug auf ihre gesundheitlichen Verhältnisse unter-
suchen zu lassen wünschen, worauf die Kreispostdirektion jenem Arzte
das postamtliche Formular für das Arztzeugnis übermitteln wird.

Ausserdem haben sich die Bewerber später bei einer Amtsstelle, welche
ihnen von der Kreispostdirektion bezeichnet wird, persönlich vorzustellen.
Allfällige Adressänderungen sind der Kreispostdirektion, bei welcher sich
der Bewerber angemeldet hat, mitzuteilen.

Betreffend den Ort der Verwendung der neuen Lehrlinge behält sich
die Postverwaltung vollkommen freie Hand vor.

Weitere Auskunft erteilen sämtliche Kreispostdirektionen.

B e r n , den 21. Dezember 1911. (2.).

Schweiz, Oberpostdirektion :
A. Stäger.

Telegraphenverwaltung.
1. Telephongehülfe I. Klasse in Schaffhausen. Anmeldung bis zum 6. Ja-

nuar 1912 bei der Kreistelegraphcndirektion in Zürich.

1. Telegraphist in Lausanne. Anmeldung bis zum 30. Dezember 1911
bei der Kreistelegraphendirektion in Lausanne.

2. Dienstchef beim Telegraphenbureau Zürich. Anmeldung bis zum
30. Dezember 1911 bei der Kreistelegraphendirektion in Zürich.
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Etat des Sociétés suisses et des Asiles en pays étrangers et tableau de répartition des subsides en 1911,
Stand lier schweizerischen Hülfsgesellschaften und Asyle im Auslande und Verteilungsliste der Beiträge pro fSff.

\. Sociétés Suisses de bienfaisance en pays étrangers. — Schweizerische Hülfsgesellschaften im Auslande.
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Siège de la société.

Sitz der Gesellschaft.

Alexandrie (Egypte) . . . .
liger (Afrique)

Amsterdam
\ncona (Italia)

Anvers (Belgique)
Asimcion (Paraguay) . . . .
AtMucB (Greco)
Audiocoiirt (Douba, France) . .
Augsburg (Bayern)
intus (Brésil)
tarcclfliui (Espagne) . . . .
taruelonii (Kspagno) . . . .

WlcUa (Italia)
ferlin

Berün
Berlin
Berlin
Besançon (Doubs, franco) . .
Béziere (Hérault, Franco) . . .
ìinnin^ham (Kuglaod) . . . .
ìombay
Bordeaux (France)
ìoston, Mass. (U. S. A.) . . .
traila (Roumanie)
Aromen
Bruxelles
Bucarest (Roumanie) . . . .
Bucarest (Roumanie) . . . .

rtudapest
ilucnos Aires (Re». Argantina) .

Caire (Egypte)
Cannes (A.-M., Praiiocl - - .
Capstadt (Süd-Afrika) . . . .
ChemniU (Sauhsen)
Chicago, 111. (U. S. A.) . . .
Cincinnati, Ohio (U. 3. A.) . .
Cognac (Charente, Franco) . .
Colmar (Elsaß)
Coponliagen (DlinemarlO . . -
Crofeld (Preufion)
Dijon (Cóte-d'Or, Franco) . .
Dresden
Dresden
Duisburg n/Rli
Düsseldorf (Preußen) . . . .
Elborfeld-Bnnnon (l'reulìcn) . .
Firenze (Italia)
Frankfurt a/M
Krankfurt a/M
Proiburg i/B , - -
Osiate (Roumanio)
Gebweiler (Ot>er-KlsalJ) . . .
Genova (Italia)
Göppingen (Württemberg) . .
Gru (Steiermark)
Hamburg
Hannover
Havre (le) (France) . . . .
Heidelberg (Baden)
Kartsruhe (Baden)
Kaufbeiiren (Bayern) . . . .
Kempteh (Bayern) . . . . .
Khixrkoff (RuBsie)
Kieff (Russie)

Kiel (Preußen)
Köln a/Rh

Leipzig (Sachsen)

Liège (Belgique)
Lille (Nord, Franco) . . . .
Lima (Pérou)
Lisbonne (Portugal) . . . . .
Liverpool (England) . . . .
Livorno (Italia)
London
Louìsvilìo, Ky. (U. S. A.) . . .
Ludwigshafen a/Rh. . . . '
Lyon (Rhftne, France) . . . .

Madrid

Manchester (England) . . . .
Mannheim (Baden)
Marienburg (West- Preuße n) . .
Marseille (France)
Melbourne, Victoria (Australia) .
Mcutou (A. M., Franco) - .
Mexico
M.-Gladbach (Kliein-Prenßen)
Milano (Italia)
Montevideo (Uruguay) . . .
Montpellier (Hérault, France) .
Montreal (Canada)
Morteau (Doubs, Fniuce) .
Moscou (Russie)
MUlhausen (Elsaß)
München
Nancy (France)
Napoli (Italia)
New Orleans, La. (U.S. A.) .
New Yoik, N. Y. (U. S. A.) .

Nice (A.-M., France) . . .
Nîmes (Gard, Franco) - - -
Nürnberg (Bayoro) . . . .
Odessa (Russie)
Puris (Rue Herold 10) . -
Paris (Cour des Poti les- Ecuries 8)
Fernambuco (Brésil) . . .
Pior/heim (Baden) . . . .
Philadelphia, Pa. (U. 8. A.) .
PorÜand, Orcgon (U. S. A.) .
Prag
Pretoria (Transvaal) - . .
Ravonsburg (Württemberg) .
Regensburg (Bayern)
Rentlingen (Württemberg) .
Riga (Russie) . , . . - .
Rio de Janeiro (Brazil) . .
Rome
Rosario de Santa Fé (Rep. Argent.
Rostofl-sur-Don (Russie) . .
Rotterdam
Snint-Claudn (Jura, France} .
St. Laufe, Mo.. (U. S. A.) . .
3t-ljotersbourg
St. Quentin (Aisne, France) .
SaUburg (ÖS tön-ci eh) . . .
San Francisco, Cal. (U. S. A.)
S a n Remo (Italia) . . . .
Santiago (Chilo)
Suo Paulo (Brésil) . . . .
Shanghai (Chine) . . . .
Straßburg (Elsaß) . - . ..
Stuttgart
Stuttgart . . . . . . .
Sydney, N. 8. W. (Australia)
Toronto, Ontario (Canada)
Toulon (France)
Traiguen (Chilo) . . . . .

Trieste (Austria)
Turin (Italie)
Ulm a/D
Valparaiso (Chile) . . . .
Varsovie
Venezia (Italia)
Victoria (Chile)
Washington, D. C. (U. o. A.)
Wien
Winnipeg, Man. (Canada) . .
Yokohama (Japon) . . . .

Nom de la société.

Rame lier Gesellschaft.

Société suisse de secoure d'Alexandrie
Jociéte" helvétique de bienfaisance d'Alger
Schweizerische Unteratützungakasse
îchweiz.-Deiitscher UnterstiHzungs verein

Société suisse d'Anvers
Jociedad suiza de beneficencia del Paraguay . . . .
Société suisse de bienfaisance
Société suisse philanlropique du Pays de Montbûliard .
Üch weiter- Unterst« tzunga verein Helvetia

SooiiStd BU lese Ho' liionfiiisftnuo .
iociété suisse de bienfaisance
Konsulat de Suisse

Schweizer- Verôiu Barletta-Circolo Svignerò
ìcliweixer-Untcì'stìitKiingsverband i r n Aushuidc . . . .
Schweizerische Wohltätigkeitsgeseflachaft
Schweizer -Verein Berlin
Schweizer-Klub Berlin K. V
JociéUÏ suisse d e secours „La Philhclvctiquo'1 . . . .
Sooidttj helvétique do bien fui san e e
Swiss Club (Relief society)
Swiss relief society (Schweizerischer Hülfe verein) . .
société suisse de bienfaisance
Swiss benevoicnl society
Schweizer -Verein Bruii» . .
Schweizerischer Hülfsverein „Rulli*
Sociolö Philhelvétifjue do Bruxelles
Fonds do bieadiisanuo helvétique
Société suisse de Bucarest

Schweizer- Unterstutzungs vorein für Ungarn
Sotiiedad Filantròpica Sui«»

Société suisse de. secours du Caire
Société suisse de. accours
Deutsch-Schweizerischer Hülfsverein
Schweizer-Gesellschaft
SchweiEerische Wohltûtigkeîtsgcsellscbaft
Schweizerische W ohi tätigkeitsgesel ischalt
Société suisse do secours
Schweizer-Verein Mclvelia
Schweizer-UnterstiH7.uugsvoreiu in Dltnemiirk . . . .
Schweizer- Verein
Société suisse de la Cflte-d'Or
Schweizer- Hü ifs verein
9ch weiser -Verein Hclveüa
Seh woizor-UntersKUzungs verein Helveiin
Soli weizer-Unterstfilzungs verein „Edelweiß"
Schweizer -Verein „Aipenrosli"
SoeioUi svizzera di beneficenza . .•
Schweizer-Gesellschaft
Schweizer- Un tMsLiit/,ungavcroiu Hclvctiii
Schweizer-Gesellschaft; llclvotia
Seh woizor- Verein -Calate . . -
Schweizer-Verein Helvetia
Società elvetica di beneficenza
Schweizer-UnterstfUxungsverein Helvetia
Schweizer-Verein fnr Steiermark „liei velia* '. . . ,
Schweizerische UnteraUUanngskftsse
Schweizer-Verein Hclvotia
Caisse suisse de secours du Havre
Schweizer -UnterstülBUngsgesellschaft Hei velia . . . .
Schweizer-Halfeverein Helvetia
Schwoizer-Unterstutxiings verein Helvetia
Schweizerischer UntersliUzungsverein Hei velia . . . .
Société suisse do bienfaisance
Schweizerischer Hillfsvereiu

Schweizer -Verein Holvetia
Seh wcizer-UnterslUtzungs verein Helvetia

Seh weirer-Gesel Ischalt

Société suisse de Liijgc
Société suisse de bienfaisance
Société suisse de bienfaisance
Société suisse de bienfaisance
Swiss Relief Committee (Hulfskasse)
Società elvetica di beneficenza
Fonds de secours pour les Suisses pauvres
Swiss charity society (Schweizer Hülfsgesellgchafll . .
Schwcizer-UnterstiltKungaverein Helvetia
Société suisse do soeuurs

Sociedad suiaa de beiiefi concia

Schweizerischer Hnlfsvereìu (Swiss Helief Society) . .
Schweizer- Uoterstutzungs verein Helvetia
Schweizer- Verein . .
Société de bienfaisance suisse
Swiss society of Victoria
Société helvétique de bienfaisance
Société suisse de secoure de Mexico
Schweizer -Verein Helvelia
Società svizzera di beneficenza
Sociedad suiza do socorros iruUuos y caja de bcneliccncia
Société helvétique de biontaisance
Société nationale su isso de bienfaisance
Société suisse de; bienfaisance
Schwoizcv-Hüifsvereiu. — Société fruisse de bienfaisance .
Seh weizer-Hü Hsverei n
Schweizerischer IJnlerelülaungsvercin
Société suisse de secours mutuels et do bienfaisance . .
Société helvétique de bienfaisance
Schweizer-GesellBuhuft
Swiss benevotent society of New York . . . . . .

Société helvétique do secoure
Société suisse Helvetia .
Schweizer-Uateratdtzungs verein Helvetia
Société suisse de bienfaisance d'Odessa
Société helvétique de bienfaisance
Société suisse do secours mutuels
Schweizerische Hülfsgesollschafl
Schweizer-Gesellschaft
Schweizerische WohltiltigkeitsgesoUschafl . . . .
Seh wcizer-Hullsgcsol behalt (Swiss Aid Society; . .
Seh weizer-Unterstil tzunga verein für Böhmen . . . .
Schweizer -Verein — Société suisse — B Alpina* . -
Seh weizcr-UntûrstiïUungs verein Helvelia
Schweizer -Verein. Heivetia
Schweizer-UnterstütziingsvereiD Helvetia
Schweizer -Verein: zu Riga
Société philanlropique suisse
Société helvétique de bienfaisance
Société philautro)iique suisse
Société suisse de ' bienfaisance
Société suisse des' Pays-Bas
Société Buisae delsc^oura mutuels ot de bienfaisance
Hullsgcsellachafl Helvetia
Société suisse dei bienfaisance - . . . . . . ' . -
Société helvétique do bienfaisance
Schweizer -Veroiuj Helvetia
Swiss relief Sociu'ly
Società svizzera di soccorso
Souicdad suiza de beneficencia
Sehweiaerischer Hlilfaverein Helvelia
Société suisse d e bienfaisance „Helvelia" . . . .
Schweizerische Hilllsgosollsuhtilt
Schweizer-UnLerstütaungavcrein Hclvotia
Sclnveizer-Gosol lad mit
Swiss Society of New South Wales
Swiss Society
Association de bienfaisance „les Fils du rHuUétiau .
Sociedad suiza de bcniltcencia

Società o! velica di soccorso
Société do secoure suisse
Schweizer -Verein Helvetia für Ulm und Umgebung .
Souicdad suiza de liencliccncia
Société suisse de bien faisan uè
Società elvetica di boue licenza
Sociedad suiza do bcneliccncia
Schweizerische VVo.hltaligkeitsgesellsrlin.it . . .
Schweizerischer UiilorsUlUiings verein in Österreich
Heivelm-Club
Société suisse do bienfaisance

Portane sociale n l'ouverture de

Vermögen aa/tmgt

t&lO. 1U11.

Fr.

47,113. 35
0 10,533. 60
32,333. 93
9,272. —
5,156. 01

(3,305. 87)
2,102. 45
1,052. 95
4,920. 60 ]

30,093. fìO
25,372. 09

~~

128. 15
7,727. 50

18,917. 23
3,132. 87
1,725. l i j

713. - j
3,075. 45
2,622. —
6,453. 45

17,202. 85 i
13,806. 75
4,455. 05 :

156. 75

Kr.

50,485. 41
«10,681. 65

32,034. »8
!>,5!IO. 90
4,1155. 811

(3,305 87)
2,323. 15
1,182. 90
4,996. 44

32,32«. SO
25,1)44. 04

127. 08
8.083. 61

Idilli. 15
3,583. 17

«2,119. 64

—3,375. 91
2,706. 55
6.641. 55

17,669. 75
13,310. 95
4,593. —

341. 23
14,005- 83 i*,u»(. 4o
2,521. 80 1 2,441. 80

23,808. 20 2,3,629. 90
I

23,373. 66 i 23,883. 15
238,363. 5S | 255,130. 02

3»Iu2S. 20
16,811. 05

587. 19
884. 50

38,101. 15
11,612. 15
2,481. 35

"2,034. 98
16,109. yO

1,632. 46
2,135. 30

16,320. 52
1,029. 24

463. 34
443. 61

1,096. 95
13,727. 35
8,011. 18
1,793. 52

195. 03
4,425. 95

978. 50
15,465. 34

372. 95
596. 46

8,096. 61)
202. 96

9,145. 35
1,850. 47

». 87
1,241. 53

950. 20
21,253. 43

•17,491. 38

«974. 15
1,108. 05

24,174. 62

1,088. 70
6,31(i. 35

15,727. 77
17,383. 60
5,745. 35

16,374. 95
24,600. —
15,908. 95

1,626. 75
19,709. 27

15,960. 50

20,728. 02
2,187. 70
5,136. 89

25,524. 85
12,389. 10
6,078. 25
7,970. 92

934. 15
• 66,236. 25

7,443. 43
2,050. 70
1,796. 80
1,473. 30

178,298. 95
"12,194. 66

21,732. 70

311X74! io
1(1,230. 67

55. —
979. 59

38,093. 15
11,773. 30
2,407. 95

«2,105. 24
15,998. 86
1,565. 29
2,421. 40

16,80«. 54
1,056. 75

402. "26
«347. .14
1,208. 95

14,165. 16
7,927 99
1,89». 11

34. 23
- 4,551. 70

793. 29
16,619. —

420. 42
680. SO

9,537. 28
170. 84

8,854. 26
•2,032. 58

47. 75
1,208. 51
1.261. -

21,270. 88
«16,726. 60

•829. 06
•1,095. 55

24,412. 13

1,166. 05
6,256. 90

16,978. 85
17,800. 60
6,391. 45

16,453. 05
26,230. —
16,529. 95
1,334. 30

18,800. 24

17,455. 60

21,589. 69
«2,130. 89

4,632. 47
26,079. 20
15,356. 25
6,678. 70
6,165. 59

981. 89
(!ì,23l. 43

7,831. 38
2,102. 50
1,945. 60
1,688. 30

«210,312. 60
•12.312. 76
22.236. 45

4,441. 26 i 4,565. 39
45,464. 47
21,201. 75

—

20,170. 65
2,278. 89

855. 18
77,218. 53

180,964. 75
28,307. 18
15,736, 50

1,290. 90
42,545. 15
1 1,688. 64
10,112. 07
2,478. 55

549. 55
665. 61

2,208. 68
15,109. 68

360,421. 74
32,279. 33
91,270. 63

6,777. 50
7,770. 70

164. 80
I4,B06. 25

302,285. 39
240. 15
91. 26

52,201. 50
2,304. 50

19,185. —
30,383. 53

9,462. 70
8,489. 95
1,474. lò
5,250. 12
1,375. —
2,108. 93
1,688. 85

•4,165. 41

16,347. 4ti
35,651. 32

366. 25
5,917. ti3

27.312. 65
I5J243. 92
6,3 1C. 64

20,632. 51
53,867. 93

«597. —
6,361". 75

3,007,132. 02

53,253. 67
•21,232. 40

—

20,580. 30
2,364. 79
«81«. 95

84,358. 26
176,952. 60
28,414. 28
17,782. 85
1,282. 23

43,996. 40
12,421. 76
10,908. 16
2,282. 81

540. 47
681. 80

2,643. 25
15,235. 64

368,480. 95
34,392. 03
96,263. 80
7,259. 57
8,062. 03

187. —
15,217. 75

324,567. 97
218. 10
85. 92

52,317. 45
2,767. 65

(19,185. —
32,990. 90
11,320. 62
8,280. 35
1,482. 13
5,7(17. 73
1,351). 90
2,383. 93
1,744. 30
4,045. 60

17,763. 99
37,610. 63

553. 10
6,192. 75

28,590. 75
17,647. 82
«6,353. 1!
20,764. 01
54,472 03

•750. —
6,354. 10

3,146,562. 18
1

eeett«0 totales en

GaamtKinnakmm
pro

lalo.

Fr.

6,258. 18
2,935. 40
3,168. 79
1,054. 95

891. 25
—

96-r. 65
420. 70

1,027. 06
1,778. 80
2,035. 50

9. 43
1,467 46
7,761. 80
1,553. 17
2,671. 74

—700. 20
307. 35
705. 50

1,330. 25
819. 80

. 349. 70
1,297. 30
2,445. 65

115. -
5,572. 75

2,096. 52
22,849. 86

6J803. 15
2,087. 97
3,992. 19

404. 50
7,030. —
1,118. 40

356. 45
477. 28

1,277. 31
4.12. 31
822. 15

1,855. 22
265. 62
214. 31
277. 44
305. 44

1,611. 97
2,808. 53

658. 46
171. —
323. 80
387. 95

3,262. 20
948. 65
282. 12

3,358. 25
121. —

•1,676. 65
457. 20
349. 92
259. 66
188. 50

1,669. 55
3,778. 07

177. 31
515. 35

1,684. 77

428. —
771. 25
995. 50

1,453. 65
1,328. 25
1,290. 20

17,404. IO
2.493. 75

868. 68
«3,667. 30

2,006. 15

1,246. 56
1,545. 01

975. —
•10,205. 50

1,769. 90
1,112. 15
1,267. 32

187. 50
8,863. 15
1,239. 99

356. 95
358. 05
504. 90

55,128. 38
4,649. 36
2,173. 82

678. 98
13,931. 15
2,365. —

—

2,359. 75
160. —
430. 07

4,870. 10
»46,489. 60

4,982. 20
1,136. 65

513. 46
4,654. —
2,723. 40
1,119. 92
1,184. 37

129. 25
137. 62
564. 61

1,735. 31
20,880. 70

5,402. 65
11,434. 95
1,440. 44
1,194. 24

171. —
2,596. 75

103,660. 27
154. 05

74. 35
10,520. 33

900. 35

—4,872. 44
2,320. 53
2,014. 50
1,428. 80
1,501. 63

754. 35
520. 92

1,003. 50
347. 61

2,549. 82
3,977. -23

633. 29
1,021. 30
2,054. 15
1,368. 90
1,102. 85
1,310. 71
9,094. 50
1,404. 50
1,342. 10

547,017. 81

Cotlsallous et
souscriptions en

Beitrage und
Sammlungen pro

1010.

Fr.

3,333. 86
2,225. —

441. —
•40. —
560. —

—547. —
384. 90
737. 50
480. —

1,071. —

862. —
2,231. 44
1,005. 81
2,027. 50

—
562. —
220. 10
382. 5(»
691. -
530. —
181. —
497. 30

1,412. —
20. —

1,801. 80

796. —
10,029. 01

1^760. 75
1,345. —
1,548. 75

310. 62
3,510. -T-

895. —
303. —
268. 35
550. 01
58. 75

482. —
505. —
214. 35
143. 75
182. 97
254. 84
732. —

1,425. _
363. 46
86. 25
55. —

222. 62
1,816. —

781. 84
53. 91

1,836. 25
21. —

. 760. —
224. 31
246. 22
188. 81
191. 10
645. —
810. —

156. 63
1 355. 75

772. 62

262. —
325. —
177. 50
551. 55
935. 55
.615. —

14,570. 35
508. —
662. 62

1,302. —

994. —

600. 62
1,195. 01

836. 25
3,896. 10

740. 03
630. —

1,129. 65
157. 50

4,104. —
711. 27
54. —

126. —
249. 90

8,649. 05
3,607. 95

894. —
211. 90

5,164. —
1,975. —

—

1,196. —
90. —

241. 75
927. 99

39,872. 17
1,256. —

303. 35
321. 28

1,760. —
2,417. 40

600. 7l
665. 31

28. 30
68. 90

447. 32
818. 67

4,799. —
2,240. 15
4,993. 35
1,042. 77

703. 56
86. 75

1,586. 25
3,952. —

104. 05
24. 35

6,320. 25
630. —

—2,244. 03
1,291. —
1,111. 25

928. 20
1,023. 75

476. 85
397. 84
431. 50

73. —

1,388. 90
1,584. —

582. 69
361. —
463. —
486. —
512. 85
613. 60

3,063. 22
350. —

1,072. 10

212,922. 24

eeonrs alloués en

UntersKitcrtrtrjtn

"°

1910.

Pr.

5,984. 72
1,678. 65
2,689. 97

«90. 70
1,016. 30

—
683. 45

42. 50
529. 57
798. 30

1,141. 10

10. —
583. 75

8,110. 74
411. 45

1,175. 06

—269. 10
93. 75

•1,318. 90
957. 75

75. —
918. 75

1,936. 75
170. —

•1,760. 55

•1,3.13. 9l
7,839. 55

4Ì585. 65
«869. 40
•781. 25

74. —
«5,028. 15

•651. —
376. 90
56. 30

1,258. 32
96. —

515. 70
1,344. 32

136. 06
132. 16
128. 59

' 71. 69
•1,195. 25
•2,569. 12

405. 38
40. 80

195. —
433. —

•2,295. 15
327. 94
25. 13

2,750. 19
140. 62

1,882. 75
331. 25
146. 70
80. 06

110. 05
1,078. 75

t4,644. 12

158. 13
318. 99

«795. 73

282. 75
747. 35
167. 50

«1,191. 50
643. 13

•1,266. 70
13,758. 35

284. —
997. 50

1 4,5 12. 70

442. 05

243. 75
755. 06
260. _

9,989. 40
•1,341. 25

•452. 05
2,326. 49

45. —
7,518. 22

600. 32
287. 05
140. —
448. 20

i21,003. 38
4,265. 22

•1,234. 14
521. 35

•13,742. 05
615. 25
—

•1,858. 05
125. 40
99. 13

2,702. 52
58,250. 55
3,115. —

33. 85
304. 14

"2,518. 17
1,714. 87

279. 67
457. 50
117. 69
92. 18

125. 96
•977. 39

16,280. 86
3,098. 35
3,625. 60

728. 75
281. 80
103. 75

1,132. 25
•59,246. 9!

91. 45
60. 48

4,499. 25
415. 10

—
2,518. 65

590. 02
1,792. 15

477. 92
530. 60
462. 70
234. 35
946. 40

j. —

2,142. 54
«3,203. 25

137. 86
670. —
831. 95

«848. 90
624. 90
951, 60

7,013. 59
193. —

1,336. —

359,111. 11

Frali
'administration
et autres en

andere Kosten pro

1!>10.

Fr.

61. 42
|1,499. 2Ü

177. 87
30. 10
76. 07
—

' 57. 50
255. 25
576. 93
105. 10
319. 45

— . 50
380. 47
499. 40
559. 76

1.338. —
—

207. 45
29. 05

7. 40
109. 70
146. —
115. 75
194. 07

25. —
516. 05

259. 69
2,398. 50
2 486 44

'254. 25
363. 35
8l. 87

312. 9!)
1,009. 85

308. —
52, 95

344, 50
268, 90
195. 36
145. 36
157. 90
98. 96

141. 36
251. 65
288. 90
48. 92

644. 45
02. 50

21ä, 40
4. 15

70. 79
237. 59
441. 98
173. 35
220. 85
12. 50
73. 75

131. 09
162. 34
143. 18
82. 10

141. 47
174. 98

181. 60
271. —

497. 07

51. —
83. 35

828. —
58. 90
39. 06
95. 20

1,827. 70
335. —
211. 24
163. 60

69. —

141. 14
767. 26
765. 44
535. 75

99. 45
159. 65

67. 22
72. 54

34f). 75
21. 44
19. —
69. 25
35. 95

400. 23
276. 04
380. 17

3. 50
399. 90
672. 25

—
614. 36

32. —
208. 75
137. 53

8.985. 90
400. -
—

2I8. —
434. —
326. 40
161. 19
354. 69
58. 14
29. 25

161. 15
366. 50

«2,803. 60
I7Ì. 60

1,191. 95
229. 62
661. 80

24. 75
603. —

4,821. 87
',).- 65

19. 21
3,336. 40

22. 10
__

700. —
25. 75

298. 05
791. 6l
493. 70
64. 65

423. 59
51. 15

6. —

153. 37
94. 67

333. 43
26. 20

130. 10
86. 10

179. 70
97. 60

«87. 89
1,059. —

13. 75

62,180. 16

Subsides anDiiels
de la Confédération

JahresbeHràge
lies Bundes »nd der

Ktmtone pro

1910.

Fr.
_

400
200

40
250

1011.

Fr.

400
200
50

250
i

300 | 300
—

250
—
—
'

—
400

1,500
250
200

«500
100
30

600
300

—
800
400

—

300

200
250

1,500
70

400
200

—
120
100

50
200
250
50
70
70
50

400
500
200

25

140
600
150
60

1,000
100
500
150
100
70
50

•250
600

45
150

150
—
80

250
—
250

2,000
150
200

1,500

200

400
—
1,500

550
250

30
—

250
200

70
250

—
600
450
350

2,100
250

—

400
70
70

•50'
250

—
—

—400
1.500

200
200

t600
100
50

600
300
—
800
401)

—

300

200
250

1,500
00

400
200

_-
50

200
70

200
250
50
70
70
60

400
500
200
20

200
600
160
50

800
100
500
150
100
60
60

250
600

80
160

_

140
—
80

250

—250
2,000

150
400

1,500

<•_
_

400

—1,500
500
200

• —
30

250
140
70

250

—600
400
260

1,800
250

—
400

"

70
— ! —

4,500
1,000

—
150
500

—150
30

100
50

100
250

—
800

—

100
80

*

«50
50

800
200
150

—

—
500
250
300
100
150
400
100

450
500

50
250
250
250
200

—1,200
t —

42,570

4,500
1,000

150
500

—140
200
100
50
70

250

—800

—
100
70

70
50

800
200

«

—
600
250
280
200
120
400
100

400
450

70
250
250
250
250

—1,200
100

—

41,455

ObseryatJons.

Bemerkungen.

Renonce à un subside anauc!.
Y comprili fr. 160 pour mobilier, f Dont fr. 1043 pour loyer du local.

Données ne se rapportimi qu'à d*s Suisses.
)oonécH ne se rapportant qu'à la Cai use de secours.
Point de rapports reçus.

Premier subside alloué.

A rcuoiice ù. tout subside en foreur de sociétés moins prospères.
\ renoncé ü tout subside.

Ewtngélique).
Renonce à un subside.
Ces données oc concernent que la dit»« de secouTs.

* Dont bibliothèque de fr. 1260 et mobilier de fr. 100.
* Allocation e «mordi imi re. t Société reconstituée en 1911.

Renonce à un subside annuel. * Fr. B10, pour les honrlés fn Su'M.
Y compris fr. 130 à trois éUiblisscmeatE de chiù-ite.

A renoucé à »n subside ea faveur de sociétés moins prospères,

Ltitqnanti&mc umTtrsaire de la Soc.étó 1869-1909).

Kenouce à umt subside en faveur de sociétés moins prospères.
* Dont fr. 4M pour diverses aubycntlons.

* Y compris fr. 200, don au Home tuisss (u- 149).

* Y compris fr. 200, subventions à deux étnb lis sementa de clurité.
* Secours accordés à 9 Suisses. En outre, remis ù des Suisses:

bons pour repas, logemeut, habit* et souliers.

* Y compris fr. 2175, subsides à six établissements de charité.
* Y compris fr. 75, subsides à trois hôpitaux.
Renonce à on subaide on profit d'autres sociétés moins prospères.
* Dont fr. 389. 38, valeur du mobilier.

' Y compris un iuTcntaUe de fr. SO (contre fr. 75. 45 en 1910).

* Dont fr. 3nO, subsides à deux établi s sèment s de charité.
" Y compris fr. 125, doo à la Jleimat für Mädchen.
Données ne s« rapportant qu'il la Caisse de bienfaisante.

A 'renoncé à un uifitalcle.
Données ne se rapportant qu'à 1» Coiste de secours.
' Y compris fr. 350, subsides & trois établissements de charité.

Société fondée an mois de juin 1903. Premier subside en 1!>05.

* Y compris fr. 100, don de la società suisse Uehelia.
* Y compris fr. litt. 25 pour mobilier. Premier aiiluide en 1902.

* Renoncé i ce subside en fnTenr des Inondés en Sui*«.
* Y compris fr. 350, valeur da mobilier du Home suifSf- t 'Mut

fr. 2H14. 13 frais du Honte, contre recettes de fr. 1488.ÖO.

* Dont fr. 126, valeur de lìnrentairc.
* Y compris fr. 300, râleur de l'inventaire, f D»Dt fr. 37. 50,

subvention du Schweizer-Klub.

Renonce à tout subside en faveur de sociétés moins prospères.
* Y compris fr. 312. 50, subvention aa Schieeieerheini (n* 151).

Société fondée le 20 mars 1904.
Renonce à un subside au bénéfice de sociétés plus nécessiteuses.

* Dont fr. 335, moHides à denn établissements de charité.
Renonce à un subside en faveur de sociétés moins prospères.
* Y compris fr. 50, don à l'Asile <fe nuit.
Secours '.t pensions nccordés de 1870 i 1910: fr. 240, 512.

Données ne ae rapportant qu'à ia Caisse de secours.
* Dont versement de fr. 113 de \'Union helvétique de Lyo».

t Y compris liiibveation de fr. 100 à l'Hospitalité Je nuit.

* Renoncé i un subside en faveur du sociétés plus nécessi-
teuses.

A renoncé & tout subside eu faveur de sociétés moins prospères.
* Y compris un inventaire de fr. 1375, contre fr. 1500 en 1900.
A renoncé a tout subside ea faveur de sociétés moins prospères.
* Y compris fr. 595. 60 pour remboursements.
* Y compris fr. 336. 20, subsides à des hôpitaux.
* Dont subside de fr. 200 à l'Agile JSwngélique de Nice (n° 180).
Renonce à tout subside en faveur de sociétés moins aisées.

A renoncé à tout subside en fa»eur de soci è tèi raoinj prospères.
Données ne concernant que la Caisse de bienfaisance.

* Y compris fr. 51,604. 70, Fonds d'atilt. f Boni tr. 10,085. 73 pour l'Asile.
* Dont fr. 1280, fonds de VHcloetia-Stiflung.
" Y compris fr. 50, subsides & deux établissements de charité.
Données ne concernant que la Caisse de seccar t -
* Y compris fr. 400, dons aux écoles et aux hôpitaux étrangers.
* Y compris fr. 5000 pour na sépulcre et fr. 3000 de mobilier.
Voir Swiss Home & Ncv York (n- 154), établissement Appartenant

à cette société. A renoncé a nn subside annuel,

* Dont fr. 144. 25 frais de séjour à dcui l'höpitaux.
* Renonce à un subside annuel.
• Y compris un infeutaire de fr. 102. 93 (contre fr. 192. 15 en 1&09).
Renonce à un antaide au profit de lociétés moins aisées.
* Y compri* fr. 13,696, remboursement par les Commune.*.
Données se rapportant exclusivement ft la Cause île bienfaisante.
Renonce it un subside.

* Dont fr, 127 pour subvention spéciale.
A renoncé a uu subside au profit d'autres sociétés moins favorisées.

* Dont fr. 373. 36, subside au Home suisse des gouvernantes.
* Dont fr. 2010 pour loyer au Cercle suisse.

Renonce à tout subside, en vue de s& position prospère.
Renonce & un subside en faveur de sociétés moins prospères.

Données ne concernant que la Caisse de bienfaisance.
* Renoncé, & titre d'essai, o un subside annuel.
* Y compris subventions et dons accordés de fr. 30(59. 84.
Données no concernant que la Caisse de bienfaisance. " 1" subaide.

(TrenililcmCiu ue terre du 10 avril 18uC.)
Société fondée le 1*6 février 1905. Premier subside en 1908.
Pas de rapport reçu pour 1910. * Subside inppritué.
Renonce à un subside ea faveur de sociétés moins aisées.

'Renonce à un sub*ide annuel.

Société reconstitué» en 1908. Premier subside en 1909.
Société fondée en 1905. Premier subside accordé en 1906.

* Y compris inventaire- de fr. 500. t Subvention de fr. 500 accor-
dée aux InonJis en Suisse.

* Dont fr. 700, subventions à quatre hôpitaux.
Société constitué* an 1906. Premier subside accordé en 1907.
(Tremblement de (erre du 16 »ont 1906.)

* Dont fr. 25, subside alloué à l'Asile de nuit.
* Y compris un inventaire de fr. 475. 56.
Renonce à tout subside en faveur de sociétés moins prospères.

* Y compris inventaire de fr. 400. f Point de rapportreçu pour 1909.
A renoncé a un subside en faveur de sociétés moins aisées.



Siège
do

Sfa
r Anstalt.

Nom «t ailresso «ta l'établissement,.

Harne und Adresse der Anstalt.

irtuno à l'ouverture de l'ai
Vermögen anfangs des Jahrr.s

1811.

Gcsnntt-
ver mögen.

Dûponaos en l'ann
Aasgaben im Jahre

1910.

Observations,

Bemerkungen.

sw.w (Hvl«|a»nn 5:'i il, 3l. GCUI-JJ) .
SohwuiisurinnenlK'im — //«me *wà«e

(.Biivorsolic Su-Hlio b l , Hl| . . .
Swiss Hous« — KühwatennueiHtam. (3-i

ife :ifl ['"it/ivj- Squaiv, London \V.) .
Homesnissc — 5c7(WW<rt«Be»/(cmi(Bnii[«i-

vnvi i deTscli isiyl ' rood,GrandChtÉiHloti-
nwskr IV.rculok n" t i )

Hol r.rhein
Grcisenastil (Ü5—!J7 W est 67"' Street)

(Avenue <le Saint-Mandé 2,">) . .
f i n t i l o SiiiMîi; de l 'aris — .iWiM'eûw»»«»-

keim \\iw. Dcso.jHilnj-j 25, lo.s Torncs)
Maison Suisse ~ Sclueeiaerheim (.Vussili-

Obtrull. If!- l ignn, n" 17) . .
Or|>liolm;i1. — ll'dfseH- ««ri ScJtulttniitaU

I*rocid<>acia (Cjisilla 44, Traigli eu) .

log bonnes l i l i . Koisuerstrufic 4) .

175,000.
176,000.

7l,3ii5. 4-
71,365. 4

150.000.—
iso.ua>.—'

"184,397- 12|
183,067. 12

23,S3S. 4 5 | 2M27.60
17,4-tf. 85 ; 22,377. D5

191,1144.

1,97S.10

1,155,762.56134,382.02

634,5%. 60 210,5%. 60
42.303.7! 218,303.71

1,978. 10
1,85.1. 80

58,OR6. < i7
63,OS<i. «7

24,458. 97 I 224,153. »7
i.r.,7GG.-i7 "
873. 41 I 201.020.63

382,057. 1011,652,21)1.68

1. Asiles et hôpitaux étrangers subventionnés par la Confédération et les cantons.
Ausländische Asyle und Spitäler, welche vom Bunde und den Kantonen unterstützt werden.

Siège de l'établissement.

Sitz der Anstalt.

Nom et adresse de rétablissement.

Name und Adresse der Anstalt.

Suisses

fafgtnomme
Auf' Schweizer entfallend?

Vei~pÌìtyiingttayt pro
litltì.

de la Confeclc.ru t Io«
et des cuulons t:n

Beitrage
ikf lìiinda und der Observations. — Bomerkungei

Les chiffres en petit, cametère s'appliquent f» l'année 19O9.
Vie Za bien im kleinem Satz gelten für das Ja L r 1WK).

Han-elona (Kspngnc) . .
Itûsançon iDonhs. Kraoce).

Hö]>iuii el Dispunsìvir« fraoçais (172 Shaflesbury Av«n
London W. 0.)

7040 j —

18,8
1^,-i

•20,4

28
29,7

Home Kvan S i i l i< | i i f i pour jeune
chenheim (Kiie Molière 5:i)

Mtii-scillö (.France)

Mni-sai l lo CKranw) . . . .

Mii^tille (France)

M i l a n o ( . I l f t l ia )

M i l a n o (Italia)

Napol i (Italinl

N»|,uli (Italia)

N«|>oli (Italia)

N'iw (AlpRS-Maritimcs, France) .

Nice (Alpes-MaritiniBB, Fraticeì

Nice ( Alpes-Ma ri lì m os, France)

Ni<;c (Alpcs-Mariiinieg, Krance)

Odessa (Russie) . . . . . .

Palermo (Italia)

2.,2

17,4

Deutsch-Schweizerisches Mädchenheim — tlnm
pour jetme* filles (Hue ï'uget 14 ) . . .

:350
3SO

100

ilomo — Madcìicnìtc'm (Viale Vainizia 14). 45,4

Italisches Kranki-nl.aus ( Via Croce KOHSH 1 0 - Rione Amadoo)

Os|iödale Inlfirnozionale (Villa BonLinr.k, Via Tasso) . .

2ii,2
27,1

9,2
10.5

150

150

0 25«
«.(«io

SOO

300

HO»

(»no

350

100

300

500

4m

300

nées rie traitement (21,s par personne « 12ô lits ur.cupés parjuur) . Malades trailo« gratuitement 129 en 35S2 journées, dont
2 Stilsscsseï avec 9 journées. Application à la l 'olynlinique pour le traiwmenl ciiirargicnl et médical ( 10.225 on 1008.)

Itecettea l'r. 16,729 Dèpcnsca l'r. 18,lri7. Actif fr lS,C>a7 (fr 13.055 fit 13,405 en 1909 et 1903) l'n'imer siibnirtp accordé
en 1H07.

Hi'Mtt«3 fr OWO (fr. 7440; G147), dont soiiì<:ri|itions fr ,1)(W (fr. 2fi44 ; 2380). Dépenses fi1 K t . U l f i (fr 84It i ; Sol31. Drinnuilus
de service 228 (206); oiïres A'i (100). riacemcuN effectuas fi7 (67; f i l j .

i fr. 1. 4l), fr. 10.G9C. Rccelles fr/

( U H I ) jtmVi.éos dft [«Vision, à t r'. V DO (fr . a l
Ü7 «n«/«: !Ö64 Suisses reçu« sur 4707 pc
ir l - I I,'253. — Subvention de fr. ÜU ile la findet f titifst de sttours (11° H2J

Recelti-s fr. a5.3ö3 (fr. 3tì,08f»), Dépenses fr. 35.ÙÏ7 (fr. 33,900). Solde riisponibln t> 13,202 (17.377) Depnia sä foinlaiion,
en ItìtìT l 'usile a reçu 67G Suisses pcosioiiiiairKS |-ìir un toiul d« 3ó07 ou *>b "•») avec 41.9M journées (sur 194,IST ou
21.,, ''M. l ' r i K de pension fr. 5 i fr. 2. 00 Cl au-Jwsoiis. Uon de la Siteiêté saisie (n* H31 fr. 2TO (fr. 300, 3&0).

Kccett-;s !.. r>ll7& (L 11,678), eu loOl', dont !.. 6S23 produit d'un lusar. Dépenses !. 7219 |L- 73&'t) Solde en caisse !.. 3025. 13,
efinirt; !.. 4263. &4 en l'JOÎi. ÏSabside de la Società suiise lif bienfaisance |Nr 53) L. liXi (1.. 100). * Premier subside ne-
uor:!6 eu 1901.).

I8G7. l'hôpital H soigné '̂ 035 (O.î%)
- -1 de lOO^às ( i l

V«)

(fr. 3737) pour porisiOQS et pincements. Dépenses l'r. -Mou (fr. 53ôfi). Dons de la Suiàs-' fi'. MO (fr . 1&0. (M, 600).

RI aliments nécessaires. 26 (22 "M pensionnai rea smssos reçus pendini t 215 Journals (sur lf>^S en
1,, 92,107 (1-95,406) Déposes ordinaires (,. 3f!,iiai (L. bR,978) m !.. 79,121 (L. 7-), ITil) pour

(; passif 1.- 2J.3Ì!» d-oii t ip (tclif PU 1909 !.. 41,r.tjO). C!IAI)IIP inal;i(ic a ooûlé jottnielloni.int !.. 4. 1,1 (L. H. 02. -H).
s !.. 12.

Lo l-'oyor — Maison pour insti tu l.ricoH, goiivornantes u\ do-
jnestirjuesrocuinmandahles sans place — Madrlien-heim
(,Rue Auguste Rayoaud 3Wl) .......

21,:t

3:i "/c. "'"si lue les bunil.-Lgca et raéilicimieuts n tic essii ires. Don de. In Société suisse (uu 9fï) i-, 100 1,1.. 200 et 250)
DepLiia su uréatioo en 1877 jusqu'à fin 1910, l'bftpiial n re^i 1077 Suisses (sur 53Si iniornes. soi! 18.s%) el 11 fait donnei

12ij2 consultations gruinites ì dea Suisses {sur ßS')6 suit Itì.n '/o). l>'. 1900 à 1910: 474Ü journées de tramimeli! ile mnl.ides
suisses, suit 431 par an. •' Dont 6 journ^M gratuites; eu outre, 13 Suisses ^ur M4l soigntis (tan- rHinfru/uti™. Recette-
onliimires f- 39.813 (33,63.1), JonL L. 13.820 av.-, malailc*. ftépensps ordinaires I. 47,475 {58,814J. Premier suicide RU 1907.

3n des Ut iiiiiUdes ont élé reçu 3 r nini I e ment. Keccitei fr 23,,!33 (fr, -27,901). Dépeases fr. 27.1 Ufi (l'r. 27,019) Actil fr. 122T
(coutri; fr 973 eu 19(1!) M fr. 1825 eu li>08). L'nn i!« la Sacté/é helrititfne 'rfc /W-M'fln (»" @4) fr. 200 (fr. 200 «t fr. 1501 Kfi-
vieiii tic l* joui-oee fr 5 (coiitrt fr. 4. 88 I;H l'.ifii) uL l'r. S. 90 eu l»06)

U Soliilaritr Féminine (15 Uno M«spóiia et 47 Avenue
de 1« Gare) .............

Home d'Odessa pour gouvernail le«, institutrices ftl lumnes
«ans place ( R u e (io Ch erano «2) ......

H.imp. internatiuiial poni' jeunes tillos (Via Sampolo 49)

j Hue il.; Tuqueville 50 . -
Asil&i de nuit pour hommes J Hue <io Doudcuii ville ;Î3 .

cl femmes ! Boulcvurd dû Vauginird 14 .
| Boulevard do Charoniic T22

Kue St. Jacques 253—255
Ru)J !j!lt)at 44 _ Rue da

28,0
10.5

250

fflX»

150

:tO<)

Stockholm (Suède)

Vouera (lulin) .

.....

Uot-pualière, Î120 Hue St. Jacques; ßwmia A pfecc-
Tiienï e( J'flMwe rfc.« arrivante.': : Bureau Central, IW"
Rue Pierre Niwlc ...........

Asile- liei mat pou r insti tu (.ri CAS etdoinestiquesétnuigfirea —
MàdfhenJidm (Vìe. Vittorio Enmnuele 40. :tmo) . .

Home mtei national des iaatitutrn:us — Mermliwf&i
Lararinnehtm (.'l'untielgatan ! 9 H) ......

Home international (jour jeunes filles (S. Gallo, Corte
Zorai 1081} .............

"230
(4G6)

14,3

1,55

187
}'Jfi

2H

•2yû '
2ÌK1 I

7160 j ÏÏM)

fO.700" ! ÌI.SÌ5

t 123 pas u de piaf.
' Dont 130 SiiiB«essft$ loB^ea ii In Mawn Hos

lias yarex. Ko outre 179 Suissesses, reçues
Recolles fr. 13,915. Dépenses l'r. I(l,7MJ.

[iecRitfis !.. 3242 (contre L. 4031) en 1909); dons ni souscriptions L. S80 (I.. U8-I) , pensiona pav^s l.. 2362 (I.. 305o). Hépftnst
' !, 371!) (I,. 391 S) Solde actif L. 531. 35 (L, 1008. 26). Suiss«sî<>3 reçues de 1892 à 1W1 : -177 (w un total d-i 147&. o

83.1 "/o.

ïttcs L. 5076 (L. 6064), dont L. 3652 (L. 2356) prnduit dea pca
(L. 749. liS) 22 SuissesiCi, sur T4 filles eu total, ont fié plac

s Déper
[ l'rem

Récapitulation. — Zusammenstellung.

Socî«ités suisses de bienfaisance en pays étrangers et Homes Subvention»

Schwctxerische Hiitfsgeseltschaften im ßuslande und Asyle, welche vom Sunde t

;S par la Confédération et les cantons,
trf den Kantonen unterstützt werden.

i. tîiieiotfs Fuisses de l>ieu(aisanft« ou pays étrangers |
Scìaociseri&pJte WohUdtigkeitsyvseÜschHften im Auslands \

I l - Ho mes suisses «n pa^s lUningurs |
Schweizerische Asyle im Aushi,uie \

M I . Asilos ei hôpitaux étrangers suljvenlioniiés par la Confédération ut lus cantons |
Ausländische Asyle und Spdälsr, welche oom. Bund und den Kantonen vaiterstulet werden l

ration et d

l »10.

K de. In Cnnfédé-
i cnotons cn
'« Rundes un,l

ttlll.

42.f.70

15,200

10,700

tiS,470

41.4S5

15,200

H;S15

't>8;470

Observations. — Bemerkungen.

Nr. 3 Audincourt (('"rane*}-. Société suisse fAtlanii-opique <!>i Pays de .
Nr. 183. 8areekme (Kîpaiii)«;: K'tfer'iuria Kranyfiica df. liarf-'hiia

D.,n) fr. «i.OOO de la Conf<Sd,5rauoii, cwtimc l'aun^r ilermèrt (ooutre fr
fr 30.1XK) ^le 1ÌK« i 1HOH «st t'r. 3S.OOO eu IflO^Î et fr 26.470 des
1907 (c-ontre tr ^8,170 en 1906, fr. 27.97U en 1905 «t fr. 27,950 PU 1004).

Hierrvn Fr. -10 000 "ina HVnd icìe Ì», \'orjaiire (aegeti Fr. 3f>,000 pm i'jt)7 bin l'J'Hi, l'r. H
aro JSO.-Ï ba Î'J06 und Fr. SJ.rtOO p-o 1302) und «on dtn Jfnnlitnen Fr. -JH.-I70. in
1S07 (geyen I-'r. 28,170 pro 1906, Fr. 37,970 pio 1306 und Fr »7.ä&O pn, I<jff4).

Subsides cantonaux. — Kantonale Beiträge.

Caaton.s. — Kai Observations. — Bemerkungen. Cantons. — Kantone. Iflrvations. — Bfmerliungei

0 I.'M-is

Z,mB . . .
FriUn.fg . .
Solount . .
»Aio-ville .
ltlìli'-cain|iagae

I-'r.

3,500
5,000
1,000
150
400
150
120

1,000
250
700
100

1,200
500

Vuluia - .
Nenchatcl.
OOHEve .

14,670

14,671
500
1000
100

2,000
1.200
1,200
1,000
2,000
2,000
400

1,400
1,000

28,470 j 28,470

14,670
500

1,000
100

2,000
1.200
llüOO
1,000
2,(IOO
2,000
400

1,400
1,000

Tim» les cantoi i Conseil fédéral < l u noîn de répartir l«i . — SiimÜtr:h<! Krlnl^if Italien die reftc/Lnn</ ihrer BeìlrfiffC do* fììtndeìrate fmìieim<jt*ldlt.

II. Homes suisses en pays étrangers. — Schweizerische Asyle im Auslande.
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Ergänzungen zur Referendums- und Abstimmung-
I. Bundesgesetze und Bundesbeschlüsse

(BB. s^Bundesbeschluss,

281. BG. betr. Organisation des Departements des Innern . .
282. „ über Mass und Gewicht
283,~ ., betr. Abänderung des Besoldungsgesetzes
284. „ „ Organisation des Militärdepartements . . . .
285. BB. „ Förderung des Arbeitsnachweises durch den Bund

286. BG. ,, das Schweiz. Postwesen

287. ,. ., Schutz des Roten Kreuzes

288. ,, „ die Besoldungen der S. B. B

289. „ „ das Absinth verbot

290. „ „ Organisation der Zollverwaltung

291. „ „ Obligationenrecht (V. Teil des ZGB.) . . . .
292. „ über die Kranken- und Unfallversicherung . . . .

(Volksabstimmung vom 4. Februar 1912.)

293. BG. betr. die Nationalratswahlkreise
294. ,, „ Errichtung der Stelle eines Armeeapothekers . .

295. „ „ Abänderung des BGr. über die Nationalbank . .

296. Bß. „ die schweizerische Landesbibliothek

297. BG. Tj Organisation der Bundesrechtspflege (Änderung)

298. ,, ,, Aufhebung der Amtskautionen
299. „ ,, Abänderung der Militärstrafgerichtsordnung . .

*) Die vollständige Tafel ist dem Bundesblatte von 1908, Band VI, bei-



tafel fur die Jahre 1909, 1910 und 1911,*)
mit Referendumsvorbehalt.
BG. = Bundesgesetz.)

Datum

23. Dez. -JS08

24. Juni 1909

24. „ „
21. Okt. „

29. ,, „T) II

5. April 1910

14. „ „
23. Juni „

24- „ „
4. Nov. „

30. März 1911

13. Juni „

23. „ „
23. fl „
24. „ „
29. Sept. „

6. Okt. „

"• n n

23. Dez. „

Im
BnmlesMatt

30. Dez. 1908

30. Juni 1909

30. „ „

27. Okt. „

10. Nov. „n
13. April 1910

27- „ ,
6. Juli „
6- -n -n

16. Nov. „

5. April 1911

14. Juni „

28. n „

28. „ „

28 „ „
4. Okt. B

11- „ ,
18. , fl

27. Dez. „

Fristablauf

30. März 1909

28. Sept. „

28. „ ,
25. Jan. 1910

8. Febr. ..
i)

12. Juli 1910

26- , ,
4. Okt. „

• ti f>
14. Febr. 1911

4. Juli „

12. Sept. „

26. „ „
26. „ „

26. „ „
2. Jan. 1912

9- „ „
16. „ „
26. März „

In der
Gesetz-

sammlnng'

XXV. 325

XXV. 633

XXV. 645

XXVI. 59

99"i

„ 1015

„ 991

n 1087
„ 1059

XXVII. 113

„ S"

—

XXVII. 731

„ 787
„ 744

—

—

—

—

Inkrafttreten

31. März 1909

I.Jan. 1910

1. „ 1909

31. März 1910
1

* V) fi

I.Jan. 1911

1- „ ,

1- w fl

7. Okt. 1910
I.Juli 1911

I.Jan. 1912

—

27. Sept. 1911

I.Jan. 1912

27. Sept. 1911

—
—

—

—

gelegt worden.



II. Initiativ-

Datum
der

Einreichung.

9. Aufhebung des Artikels 73 der Bundesverfas-
sung und Ersetzung durch einen neuen betref-
fend Proportionalwahl des Nationalrates . . . 25. Juni bis

21. Sept. 1909



begehren.

Bericht
des

Bnndesrates

28. Sept. 1909
(B.-B1. IV, 670)
u. 25. Febr. 1910
(B.-B1. 1, 477)

Schlnssnahnie
der Bundes-

Versammlung1

7. Juni 1910
(B.-Bl. JV, 304)

•

Datum
der Volks-

abstimmung

23. Okt. 1910

Gesetz-
sammlung Inkrafttreten

Verworfen.
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